Knowledge-based Multimedia Medical Education - k-MED by Szigoleit, Andreas
Knowledge-based Multimedia Medical Education
k-MED
Andreas Sziegoleit
Institut für Med. Mikrobiologie der Justus-Liebig-Universität 
Gießen
2Traditionelle Lehre
Vorlesung
Anonyme Großveranstaltung zur 
Vermittlung von Grundwissen
3Lehre im Wandel
Vorlesung
Anonyme Großveranstaltung zur 
Vermittlung von Grundwissen
4eLearning / virtuelles Lernen
Wissensvermittlung äquivalent zur 
Vorlesung, Vorbereitung zum Praktikum, 
Seminar
Training visueller, akustischer und taktiler 
Fertigkeiten äquivalent zur Praxis
Simulierte Fälle äquivalent zu echten Fällen
5Blended Learning
eLearning +
Vermittlung von Grundwissen
und Grundfertigkeiten
Seminar
Kleine Gesprächsrunde mit
informierten Studierenden
6Blended Learning
+
Vermittlung von Grundwissen Seminar
Kleine Gesprächsrunde mit
informierten Studierenden
7Biochemie
Physiologie
Anatomie / Histologie
Infektiologie / Immunologie
Pharmakologie
Dermatologie
Nuklearmedizin / Radiologie
Anaesthesie
Humangenetik
Arbeits- und Sozialmedizin
Krankenhaushygiene
- Fächer
8Beispiel: Pathogenese der Salmonellen-Enteritis
9Beispiel: Pathogenese des GBS 
(Folgekrankheit nach Campylobacter-Enteritis)
10
Beispiel: Frage nach dem Erreger
11
- Kurse: Inhalte und Nutzung (2004)
Umfang: 62 Kurse, ca. 2600 Bildschirmseiten
Nutzung: ca. 1200 Studierende der beteiligten Universitäten,
180 Gäste aus dem Bereich der niedergelassenen 
Ärzte und Pharmaindustrie
OnlinePrüfungen: Nuklearmedizin Uni Marburg
Ziel: Curriculare Integration, lokal, national, international
Blended Learning mit 25–75% eLearning
12
Kollaborative Lehre®
Experten anderer Universitäten
13
Kollaborative Lehre®
Voraussetzung Folgen
open academic content® Breitenwirkung
gemeinsame Datenbank fortlaufende Aktualisierung
intelligente Suchfunktion fortlaufende Optimierung
einheitliche Bildsprache bedarfsgerechte Anpassung
Bedienungsfreundlichkeit Ideenpool
gefälliges Design Lehrexport
Mehrsprachigkeit Lehrkonsens
zentrale Redaktion umgrenztes Wissen
14
Curriculare Integration
Pragmatisch
Landeszuweisungen für Lehre und Forschung 
Betrag pro Student/in
Lehrdeputat
Anteile für eLearning
Trends
Mode
Konkurrenz
Ökonomie
Globalisierung
